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Ktavt' «no lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. l^20. (3) Nr . 62Q1.

E d i c t .
Von dcm k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain wud anmit bekannt gemacht: Es sey über
das Gesuch des Irscph Seumg, Handelsmaw
nes und Rcalltatcnbesitzers zu Lalbach^ in die
Ausfertigung der Amorlisations-Edicte rücksicht«
lich dcr auf dem, dem obbesagten Scumg gehö̂
r i gm, dem hiesigen Stadtmagistrate 5ul) Urb.
Nr . 77^ zinsbaren, hier m der Gradischa»
Vorstadt licg.ndcn Garten vorgemerkten Ur-
kunden, als: il) seit »6. Janner 1767, dcrHel«
rathkvettlag des shlistlan Matthäus Franz mit
seiner Ehewirthinn Anna, geborne Heitinger,
ääo. Jänner 1761 zur Slchcrsscllung der He,e
rathssprüche, und zwar: des HciralhsgUtes pr.
Zoo st. / der Wlderlage pr. Zoo fl., der freien
Donation pr. 376 fi., wie auch laut Qmttung
vom ,6 . Febtua,- <76l pr. 1600 ft — t>) Selt
dem i 6 . Jänner 17S7, d>e vom Chnstan Mat«
lhaus Fanz / dem Johann Thalmciner'schen
Verlasse ausgestellten Schuldscheine ääo. 1.
November 1766 pr. 6000 ft., und ääo. i . Iän«
ner 1769 pr- 2ooo ft. — c) Sctt dem 16. Jän-
ner 17S7 pranotlrt, der vom Christan Matthäus
Fraliz w mtlro He^n Urban Joseph Schaffer
gestellte Wcchjclbrlef ääo. i 5 . Apnl 1786 pr°
z^oo st- ^ ^ ) Selt dem 5, Februar 1787
p,,ki,olllt dle H^rderungen des Sebastian Ehn»
^an aus dem chm von scmem Bruder Christan
Matthäus Hranz ausgestellten Schuldscheine,
und zwar: laut Schuldschein 660. 6. Februar
,773 pr. Zoo f!., laut Schuldschein ääo. 6-
Feb,u«r ,761 pr. 5oo fi., laut Schuldschein
äclo.ß. F^b^ar i78Z pr.5oo fi., laut Wechsel
^äo 16. März ^ g g p̂ .. lZoo ss. __, ^ Sett
^l3. Februar 1767 pranotirt, dle Forderungen
des Blasius Chrlstaii aus den ihm rom Bruder
Christan Matchaus Franz ausgcfleltten Schuld,
scheine, und zwar, aus dem Schuldscheine cicio
»5. Mai ,761 pr. ,200 fi., und loul Wechsel
ä6o. l . August 1766 ftr. icioo fi. — l) Selt
dem 22 Februar 1786 sind suverpranollrt auf
den Satz vom 16. Jänner 1737/ namllch auf

dle Heirathssprüche der Maria Anna Ehristan
lhre Töchter, laut Anlangen ääo. i g . Februa!
Z . « ^ " " ^ " ' " die Mana Anna mit 22^q fl.
und d.e I.sepha mit 22^9 ss. - 3) A . f di

ck darauf lupenntabul.rt zu Gunsten des I s I
Demdscher das Protocol! cläo. 21. Ma, 1 7 ^
wegen schuldigen ^000 fi. — 1) Selt dem i</
Eept. »786 lst aus obige Heiralhesprüche super-
intabulirt, der Schuldschein ääo. 6, Scptem-
ber 1768 pr. 200 ft., zu Gunsten deß ylcsi^n
Armeninstttutes. — l̂ ) Selt 10. October 178c,
ist der Schuldschein ääo. zg. I u m 1765 pr
200 fi.^ zu Gunsten des Andreas kcilner prä-
nonrt. — V Seit 12. October 1789 gleichfalls
pranotl l t , die Forderung der k k u?,,,>l .«lf,
r.schen Neustadtler Wollenze'ugfab .k ' ?a' r
Conto clclo. I u n . 176Ü pr. ^ 7 f i .g'kr "
^ )Se t t28^^°vembt rz769prä .o l i r t d leF , ' . -
derung des Johann Bapl. Haul aus dem Wect.
sel ääo, 2 l . November 178(1 mit / . ^ ss ^

auf d,e fett ;k . Jänner H7U7 versicherten Hei-
rathssprüche der Maria Anna Ehrlstan dic For-
derung des Matthaus Joseph Mulle, laut Eontü
ääo. 5. Jänner 1769 nut 3^7 fi. 26 kr. prä-
not i r t ; — dcßgleichen 0) selt 24. Dcccmder
1769 die Federung des Johann Bapl. Han! '
aus dem Wechsel cläo. 16 December 178a init
2ä4st> ^9 kr. — I') Se.l 2^. December . 7 ^
ist auf die erwähnten Heirathßsprüche dlc W-ch-
selfordening des Johann Bapt. Harl l a ^ dem
Wechscl cläo. iß. December 178« m.t "02 ft
5 i kr. pranotlrt; ferncts haftet' auf len er.
wähnttn He>ratl)bsprüchen als Supcrsatze noch
folgende zrvcl Forderungen, als: — <?) seit
22. Jänner 1790 dle Forderung dcS Franz Koof-
schauer laut Schuldobligation ääo. letzten Apni
1735 nnl Zoo st., und — 1) ftlt 5. März 179a
die Forderung des Johann Bopc Moro et l^un,^.
aus dem Wechsel ääo. 4. Fchruar »795 mit
27 l ft. iQkr. — 5) Seit 9. März l7go,'Franz
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5>er zu Adelsberg, welcher in diesem Falle der
schriftliche Contract zur Einsicht mitzuthei-
len kömmt, zu unterziehen. — , i ) Endlich
wird der Uebernehmer einer oder mehrerer Ha-
ferparthicn den klassenmäßigen Stämpel zu
einem Contracts-Exemplare beizubringen haben.
— i2) Sollte ein oder der andere Üieferungs-
lustige vor derCoucurrenz-Verhandlung nähere
Aufklärungen über vorstehende Bcdingnisse ein-
holen wollen, so hätte sich derselbe mündlich
oder schriftlich, im letzteren Falle aber mittelst
frankirter Briefe an das k. k. Karster-Hofge-
stütamt zu Lipizza zu wenden. — K. K. Kreis-
amt Laibach am 6. September i b l H .

Vermischte Verlautbarungen.
Z . »Zg?. (,> Nr . '^36.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Wippach wird bekannt

Oemacht: Ev sey üder 2lnsucden dci PrlmuH
Rupnik von Podkraj, HauH.Nr. , 2 , wldcr tie
(Hheleute Stephan und Mariana Schäkel in
Podtraj in tie executive Berstcigcrung eer ben
^eylern gehöligen Realitäten, <lö: das Wohn-
hauK zu Podkraj, z"b Oonsc. Nr. »3. Kraulgar»
ten Grizh, Acker und Wiese, «2 ̂ .om«2l,»m, dann
Acker und Wiese Dolma genannt, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhc von 874 st. M . M ,
wegen schuldiger Z27 st. 3 ^ kr. <̂. H. c. gewil«
liget, hiezu drei Feilbietungslagsahungcn, und
zwar : auf ben 4. October. 2. November und
6. December d. I . , jede Vormittag von 9 bis
>2 Uhr in loco Podkraj mit dem Anhange be«
stimmt, daß tie exequirtcn Realitäten bey de»
1. und 2. Fcilbietung nur um d«n SchähungK«
betrag,, bey der 3. ab»r auch unler demselben
hintangegebcn werden würden; dessen die Kauftu^
siigen mit dem zu erscheinen eingeladen werden,
daß jeder Lilitant daö , o ^ Vadmm zu erlegen,
und die übrigen Bedingmsse aber bei der iiici.
tation bekannt gegeben werden.

Bezirksgericht W'ppach am »4. Jul i ,642.

2 '2g9. (.) Nr . ,99 t .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird bekannt
gemacht-. lZ2 sey von tiefem Gericdtc auf Ansu»
<hen de3 Doctor Franz Ruß , turch Herrn D < ^
,ur Naprelh in Laiback, wider Herrn Wenzel Jo-
seph v. Abramsbcrg in S lu r i a , in Folge Ersu«
chens deö hochlödlicken k. k. Stadt-und LantrechleK
Laibach v. 25. Juni d. I . , Zahl ^o9< in tle
öffentliche Versteigerung der dem Sxequirlcn ge.
Helgen, auf 652 st. 50kr. geschätzten Fahrnisse,
als: Hauö-Ul'd Zimmereinrichtung. Kücken, u. Kel»
iergeschirr, Meierrüstung :c. gewilliget, und
hiezu drei Termine, und zwar auf den 6. und
26. Oaoder, oann 9- Nov,mber d. I . , jcecö»

mal von 9 bis «2 Uhr Vormittags im Hause
des Gxeculln mit tem Beisahe bestimmt worden,
daß, wenn diese Fährnisse weder bei der ersten
noch bei ter zweiten Fcllbielungstagsatzung um
den SchatzungSbetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der 3. auch
unler dem Schähungsbelrage gegen gleich bare
Bezahlung hinta»gcgedcn werden würden.

Bezirksgericht Wippach am ,5 Ju l i »84«.

Z. »2ZZ. (2)

Verkaufs - Anzeige.
I n dem Dorfe Karlovih, 5 Stunden von

Laidach und eine Halde Stunde von dem Pfarre
dorfe Grohlaschitz cnlsell't, ist das a„ Lcr, durch
besagten Ort nach Trlcst fuhrenden Bezirks Straße
gelegene große Omkehrshaus, „^ri- lvllilol,««»,
sammt allen dazugehörigen Realitäten zu vertan«
ftn oder auf mehrere Iclhrc zu verpaßten. Das
Wohnbauv ist ganz neu und solio «rbaut, hat im
ersten Stocke 6 stuccaturtc Zimmer nebst einem Vor.
saalc; zu ebencr Ö l t e : 4 gewölbte Gastzimmer,
2 gewölbte Speisekammern und eine geräumige Kü-
He; im Eldgeschosse: 4 gewölbte Keller, die Wirtd»
sch^flSgedäude, 2 gemauerte Slallungen, eine ans
60. die andere auf 24 Stück Vieh; 2 doppelte Har.
pfen von 24 Fenstern, 3 Dresckböden, 4 Heufchu.
pfen, gemauerte SchweinstaNung. ein besonderes
Gebäudemitzwei Gelreidetästcn und einen Pferde«
stall auf drei Pferde, gröhtenlhcils mit Schiefer
und Ziegeln eingedeckt, oann mit einem Blitzab-
leiter versehen.

Zu diesem Sinkehrhause gehören an Aeckern :4
Joch »524 Klafter, in zwei« und dreimähdigen
Wie sen ,9 Joch 620 Klafter, in Waldung»» 5o
Joch 60 Klafter, ein Huthweid,-Terrain von 9tj
Koch 460 Klafter, worauf si^ 4 «aischler, wci-
che oem Grundeigenlhümcr ren jährlichen Grünt«
zin« entrichten. befinden-

Diese Realität ist frei von Robath, Garben,
und Iugend«»hc"t " " d wird unter sehr billigen
Bedingu"scn b't'tangsg^,^^ InsdcsonrerS werden
dem allfäNigen Käufer gegen Orlag des vierte»
TheileS cev NausschilNl.geK, zur Berichtigung tcs
Restes eer^aufssumme abel mehrjährige Zahlunas.
fristen zugestanten.

Nähere Auskünfte hierübe, erhalten Kaustu.
stige von der Eigenthümer«««, Aloisia Ivanz, in
Loco Karlovitz. oder durch Herrn Dr. I0H2UN
Zwayer in Laibach.

Karlovih a.n '«> August ,642.

Z . l ^55 . (2>

Ebelcute, deren Söhne nicht mehr zu
Hause sind, wünschen einen Jüngling m
Kost uno Quartler zu bekommen-

Das Nähere erfährt man in der S t .
Petcrs-Borsiaot Haus-Nr. 4, im zweiten
Stocke, von der Wasserseite.
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Pischof für seine Forderung aus dem Schuld-
scheme l16o. i . September 1766 mit 5ao st.,
und aus dem Schuldscheine ääo. 1. Eevtcmber
17^9 auch Mlt 5<3o st.; — endlich r) »st auf
Ansuchen des 1)r. Reptschitz am 2 I . October
1790 vorgenuttt worden/ der Contract äcia.
5 August , 790 , die session vom ^.August
H790, und der Contract vom 20. September
»790 gewilliget worden. Es haben daher alle
jcnc, welch« auf gedachte Urkunden aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der ge-
jctzlichcn Frist von emem Jahre, 6 Wochen und
I Tagen vor dlescm k. k. Stadt - undLandrichle
so gcwlß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen aus weiteres Anlangen des
heutigen Blttf lelkrs, Joseph Seunig, dle obge»
dachten Urkunden nach Verlauf dieser gesetzlichen
F lsi für null und nichtig, kraft- und wirkungs-
los erklan werden würden. — Laibach am zZ.
August 1842.

Aemtllcke V^erlamvarungen.
Z. 1433. (2) ^ ä Nr. 632.

L i c i t a t i 0 n
der A d o l p h R a t a j e t z ' schcn C o n c u r s -
R e a l i t ä t e n zu P e t t a u . — Von dem Ma-
gistrate der k. k. landcsf. Kammerstadt Pettau,
als Concursil^stanz, wird bekannt gemacht: Es
sey die angcsuchte Feilbietung der Adolph Ra-
rajetz'schen Concurö-Rcalitaten,, als: des Hau-
fe5 Nr. L l zu Pettau, sammt dazu gehöriger
Kartschovina und der Stadtwaldanthcile, im
Schätzwerthe pr. 10900 st. C. M - , der im
Gewerbsprotocolle I^in. I. l?ol. 1 5 1 , vorkom-
menden Schnittwaren - HandlungZgcrechtsame,
im Normalpreise pr. 1000 st. C. M . , und des
auf 200 st. C. M. geschätzten OrdonanzhauZ-
Antheiles vo^ Nr. 35 bewilligt, und hiezudie
evste Versteigcrungstagsatzung auf den 29. Sep-
tember, die zweite aus den 28. October 1642,
jedcömal Vormittag von 9 bis 12 Uhr, hier am
Rathhausc mit dem Anhange anberaumt wor-
den, daß diese Concursgüter, wenn sie bei der
ersten oder zweiten Feilbictung nicht um die
Schätzung oder darüber an Mann gebracht wer-
den soUttu, bis nach verfaßter Classification und
ausgetragenem Vorrechte beibehalten würden.—
Die Behausung Nr. 81 zu Pcttau am Florian-
platze, besteht zu ebener Erde aus 2 gewölbten
Kellern, z-usammen auf 27 Start in in Halbge-
dinden, 1 gewölbten Gemüsekamnnr, 2 gewölb-
ten Ver^ufsgewölben, nebenan 1 gewölbten
Schreibzimmer, 2 stuckaturten Commiszinnnm,,

1 gewölbten Naschküche, dem gewölbten Vor-
hause; im 1. Stocke aus 4 stuckaturten und i.
gewölbten Zimmer, 1 stuckaturten Vorsaal,
dem gewölbten Gange, und 2 solchen Küchen,
1 gewölbten Dienstbotcnzimmcr, und 1 solchen
Speisekammer; der Dachboden ist gepflastert,
And eine Abtheilung zu einem Schüttboden mit
gebrettertem Boden auf 700 Metzen Getreide
hergestellt; im 2. Hofe ist ein für sich bestehen-
des Wirtschaftsgebäude mit 1 stuckaturten
Pferdstall auf 2 Stück, 1 stuckaturte Wagenre-
miße, obendarauf i Heub^haltniß, dann sind
hier2Schweinstallungen und l gewölbte Durch-
fahrt im 2. Hose. Sämmtliche Gebäude sind
mit Ziegeln eingedeckt, befinden sich im guten
Bauzustande, und in einer für die Concurrenz
vortheilhaften Lage. Die zum Hause gehörige
Kartschovina enthalt nach dem Ios. S t r . Nog.
Ausmaß l275 ^ K l a f t e r , und die neu zuge-
the i l tes Stadtwaldantheile lZ43Vlv l ü Klaf-
ter. — Die Licitationsbedingnisse, worunter
vorzüglich der Erlag des »0A Vadiums von
dem für das Haus sammt obigen Grundstücken
und der Handlungsgerechtsame nach der gericht-
lichen Schätzung bestimmten Gesammtausrufs-
preise pr. n 9 0 0 st. C. M . , sohin der Erlag
von l,90,st. C. M . vor dem Anbote, und des
Viertels vom Meistbote mit Emrcchnung des
Vaoiumö binnen 3 Monaten nach der Licttation,
gehören, werden bei der Licitation vorgetragen,
können aber auch indessen hier in den Amts«
stunden oder bei dem Herrn C. M- VMvaltcr,
Or. Duchatsch zu Marburg, eingesehen werden.
— Concurs - Instanz Magistrat Pettau am 26.
August 1612.

Z. 1 N 9 . (2) Nr. 6572/VI.

K u n d m a c h u n g .
Bon der k. k. Camera! -Bezirks-Verwal-

tung La ib ach wird bekannt gemacht,, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteucr von
den nachbenannten Sceuerobjecten in dem unten
angeführten politischen Bezirke auf das Ver-
waltlmgsjcchr 1843, jedoch unter Vorbehalt
der wechselseitig" Vertrag5aufkündung drei
Monate vor Ablauf des Pachtjahres auch auf
die Dauer eines weiteren Jahres unter der glei-
chen Bedingung " i t dem Bedeuten, daß durch
die Unterlassung dieser Aufkündung der Vertrag
wieder auf ein weiteres Jahr erneuert werde,
mit Ende deö Verwaltungsjahres 1845, jedoch
ohne vorhergegangene Aufkündung zu erlöschen
habe, dann auf drei Jahre, ohne Bedingung
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dieser Xufkündung vcrstcigerungsweise in Pacht
ausgeboten, und die dießfällige mündliche Ver-
steigerung, bei welcher auch die nach dcr hohen
Gubernial-Surrende vom 20. Juni 1836, Z.
13938, verfaßten und mit dem Vadium beleg«
len schriftlichen Offerte überreicht werden kön-
nen wenn es die Pachtlustigen nicht vorziehen,

solche schon vor dem Tage der mündlichen Ver-
steigerung dem k. k. Cameral-Bczirks-Vorstehcr
zu Laidach zu übergeben, an dem nachbenamtten
Tage und Orte werde abgehallen werden, und
zwar zuerst abgesondert für jeden politischen
Bezirk, dann aber vereint für alle vier untenge-
nannten Bezirke.

Für die ^ i> "
Im v «, Wein,Wcinmost

Hauptgcmein. " M Bel der k. k. «nd Maische, Fleisch
B e z i r k e dann Obstmost

den —
st- l kr. s N. Ikr.

kaas «
Kosarsche ^ Schnecberg W46' — n 8 o -
Oblak k
Rauneg '

Planina ^ , «>
Kaltenfeld Camera! - Be«

Zicknch Haasberg 28. Septem- zirks - Verwal- ^^^^^ 20 I ^ i —

Godovitz ber18^2 tung zu Lai-

^ früh um zehn bach am Schulc

^wnzdorf^ ^ Oberlaibach Uhr platzeHaus-Nr. 9253 45 ,9^9 "^

297 im zwetten

Lack ^^ _
Sminz stocke
Pölland
M i t z ^ck 6928 - . 22 i7 45

Eisnern
Oelzach
heil. Geist

l 42,800 si.

Den zehnten Theil dieser Auöruföprcise
haben die mündlichen Luitantcn vor der Ver-
steigerung als Wadium zu erlegen; dic schriftli-
chen Offene aber würdcn, wenn sie nicht mit
dem lOproccntigcn Vadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Diese schriftlichen
Offerte untcvlicgcn dcm Einlagcn-Stämpel. —

Uebrigenö können die sämmtlichen Pachtbeding-
nissc sowohl bei dieser Cameral-Bezirks-Verwal-
tung, als bci den k. k. Gefallenwach-Unterin-
spectorcn zu Adclsbcrg und Krainburg eingesehen
werden. — K. K. Camera!-Bczirks-Verwal-
tung Laibach am 7. September 1642.
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Z. 1431. (H) Nr. 647I /V I .

K u tl d m a ch u n g.
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Vcrwal-

tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Vcrzehrungssteuer von
den nachbenannten Steuerobjecten in dem un-
ten angeführten politischen Bezirke auf das
Verwaltungsjahr 1843, jedoch unter Vorbe-
halt der wechselseitigen Vertragsaufkündung
drei Monate vor Ablauf des Pachtjahrcs, auch
auf oie Dauer eines weiteren Jahres unter der
gleichen Bedingung mit dem Bedeuten, daß durch
die Unterlassung dieser Aufkündung der Vertrag
wieder auf ein weiteres Jahr erneuert werde, mit

Ende des Verwaltungsjahres 1845, jedoch ohn«
vorhergegangene ?lufkündung zu erlöschen habe^
dann auf drei Jahre ohne Bedingung dieser Auf«
kündung versteigerungsweise in Pacht ausgebo-
ten, und die dießfällige mündliche Versteigerung,
bei welcher auch die nach der hohen Gubernial-
Currende vom 20. Juni 1836, Z. 13938, ver-
faßten und mit dem Vadium belegten schriftli-
chen Offerte überreicht werden können, wenn
es die Pachtlustigen nicht vorziehen, solche schon
vordem Tage der mündlichen Versteigerung dem
k. k. Cameral-Bezirks-Vorsteher zu Laibach zu
üdergel'en, an dem nachbenannten Tage und
Orte werde abgehalten werden:

A u s r u f s p r e i s f ü r
6 " die I„, Bei der b. k. ^ ^ ^ s t " ^

Hauptgemein' ^ Cameral - Be- ^ 5 N a i s c h e , Fleisch
den B e z i r k e ^ tun ^ dann Obstmost^

l ""^ ^ st. I kr. fi. j kr. '

Radmannsdorf
Kropv 20. Septem- n^l l ,^
Steinbüchel ber1642 ^ ^ a H
Vlgaun Radmannsdorf früh um ^ ^ " ^ w a c h - 6845 — 2663 —
Lausen 10 Uhr Platze Nr. 297.
Beldes
Fcistritz

^ 9713 fi., das sind: neun tau-
send sieben hundert dreizehn

Gulden.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitantcn vor der Ver-
steigerung als Vadlum zu erlegen; die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem lOprocentigen Vadium belegt sind, unbe-
rücksichttgct bleiben muffen. Auch unterliegen
dieselben dem Einlagenstampel. —. Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedingniffe sowohl
bei dieser Camera!-Bezirks-Verwaltung, als
bei dem k. k. Gefallenwach - Unterinspector zu
Krainburg eingesehen werden. — K. K. Ca-
meral-Bezirks-VerwaltungLaibach am 3. Sep-
tember 184^.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1432. (3)

K u n d m a c h u n g .
Am 26. September d. I . wird in der hier-

ortigcn k. k. Militär-Hauptverpstegs-Magazins-
Kanzlei mil die 10. Vormittagsstunde eine Ver-
handlung über die Ausmittlung des Wasch- und
Flickcrlohnes für die ärarische Bettwäsche für
das nächste Militarjahr, d. i. auf die Zeit vom
1 . November 1342 bis Ende October 1843,
vorgenommen werden. — Unternehmungslu-

stige werden hiemit mit dem Beisätze hiezu ein-
geladen, daß nur jene Licitanten zur Ver-
handlung zugelassen werden, welche nebst dem
Erläge eines Vadiums von 100 st. C. M . sich
auch über die Cautionsfähigkeit von 500 si.
gehörig auszuweisen vermögen. — Die weite-
ren Auskünfte, so wie die Contractsbedingnisse
können zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der
gefertigten Kanzlei eingesehen werden. — K. K.
Militär-Hauptverpflegs- «nd Bettermagazin.
Laibach am 5. September 1842.


